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Kurzbeschreibung des Seminars 

Im Mittelpunkt des Seminars „Systematische Literaturreviews im Zeitalter von KI“ 

steht die Frage, wie Large Language Models (LLMs) und KI-Agenten – insbesondere Google 

Gemini – den SLR-Prozess verändern: von der Literaturrecherche über die Analyse bis hin 

zur Synthese der Forschungsergebnisse. Dabei werden sowohl die methodologischen 

Chancen (z. B. Effizienzsteigerung, Verarbeitung großer Datenmengen) als auch die 

wissenschaftlichen Herausforderungen (z. B. Halluzinationen, Bias, mangelnde Transparenz) 

kritisch diskutiert. 

Der Vormittag vermittelt zunächst die aktuellen Entwicklungen und den aktuellen 

Stand der Forschung zu AI-augmented SLRs. Aufbauend auf bestehenden methodischen 

Ansätzen werden die Veränderungen zentraler Arbeitsschritte im SLR-Prozess sowie deren 

Auswirkungen auf wissenschaftliche Gütekriterien (Validität, Reliabilität, Transparenz) 

eingeordnet. 

Im Nachmittagsblock arbeiten die Teilnehmenden praxisorientiert mit Gemini. In 

mehreren Übungen werden eigene Recherche- und Analyseprozesse durchgeführt, 

unterschiedliche Prompt-Strategien getestet und die Ergebnisse kritisch reflektiert. Ein 

besonderer Fokus liegt dabei auf der bewussten und methodisch fundierten Nutzung von KI 

als Forschungswerkzeug. 

Ziel des Seminars ist es, die Teilnehmenden zu befähigen, KI gezielt, reflektiert und 

methodisch sauber in ihre wissenschaftliche Arbeit zu integrieren und dabei ein klares 



Verständnis dafür zu haben, dass KI ein leistungsfähiges Werkzeug ist, die Verantwortung für 

wissenschaftliche Qualität jedoch weiterhin bei den Forschenden liegt. 

Aufbau des Seminars 

Im ersten Block sollen die theoretischen und epistemologischen Grundlagen 

geschaffen werden um den aktuellen Forschungs- und Diskussionsstand zu verstehen und 

das methodologisch korrekte Arbeiten mit KI-Agenten bzw. LLMs beim Erstellen von SLRs zu 

vertiefen. Der Referent versucht durch aktivierende Impulsvorträge, unterstützt durch 

PowerPoint-Folien und reale Beispiele sowie durch kurze Diskussionsrunden und 

Fragestellungen, eine aktive Teilnahme des Auditoriums zu gewährleisten. Ziel ist das Legen 

der Grundlagen sowie die kritische Reflexion über KI in Forschung und Lehre. Abschließend 

wird auf den zweiten Block vorbereitet. Insbesondere die ersten Fragestellungen, das 

korrekte Prompten sowie die Unterschiede zwischen verschiedenen Prompts werden 

einleitend vorgestellt und definiert. Nachfolgend wird der erste Block tabellarisch dargestellt. 

 

Block 1 (10:00 – 13:00) – KI-basierte Transformation von SLRs 

 

Uhrzeit Was Ziel(e) Kurz Beschreibung 

10:00 – 
10:15 

Einstieg, Erwartungsabfrage und 
Positionierung des Workshops 

Aktivierung 

Interesse anregen 

Einführen 

Durch eine kleine 
Einstiegsdiskussion zur 
Thematik der KI allgemein 
und zu den Erfahrungen der 
Anwesenden mit der Nutzung 
von Agenten im Alltag, in der 
Lehre und in der Forschung 
aktivieren, anregen und das 
weitere Vorgehen plausibel 
vorstellen. 

10:15 – 
11:00 

Paradigmenwechsel – Von 
klassischen SLRs (Snyder 2019; 
Tranfield et al. 2003; Kraus et al. 
2022) zu AI-augmented SLRs 
(Malik und Terzidis 2025; Sauer 
und Seuring 2023; Tingelhoff et al. 
2025) 

Grundlagen 
schaffen, 
Abgrenzung vom 
klassischen SLR zu 
den neuen 
Ansätzen – 
Bedeutung der 
wissenschaftlichen 
Gütekriterien 

Einführung in die Thematik, 
die Grundlagen. Fokus auf die 
Veränderungen durch KI-
Agenten und LLMs sowie auf 
die aktuelle Forschung und 
Diskussion. Hervorheben der 
Zunahme klarer und strenger 
methodologischer Arbeit 
durch den Einsatz von KI-
Agenten bzw. LLMs. 

11:00 – 
11:15 

Pause Erholung, freie 
Diskussion 

 



Uhrzeit Was Ziel(e) Kurz Beschreibung 

11:15 – 
12:00 

Methodologische Transformation 
durch LLMs (Design, Search, 
Screening, Analyse, Synthese) 

Methodologische 
Grundlagen 
vorstellen 

Welche Änderungen bzw. 
Erweiterungen der Methode 
der SLRs ergeben sich. Was 
gibt es zu beachten? 
Berücksichtigung der neusten 
Publikationen und Leitfäden 
zur Thematik. 

12:00 – 
12:30 

Epistemologie und 
Qualitätssicherung im KI-
gestützten SLR  

Bedeutung eines 
strengen 
methodologischen 
Ansatzes, kritische 
Reflexion der KI-
Nutzung, Stärken, 
Schwächen & 
Risiken kennen. 

Auf Halluzinationen, Fehler 
sowie auf das Prüfen der 
Quellen und Inhalte selbst 
hinweisen. Eigene 
Erfahrungen sowie die des 
Auditoriums in kleinen 
Diskussionsrunden aktiv 
einfließen lassen. 

12:30 – 
13:00 

Einführung in Prompt Engineering 
und LLM-Agenten (Fokus Gemini) 

Den praktischen 
Teil vorbereiten, 
Interesse wecken. 

Der zweite Block wird kurz 
thematisch vorgestellt. 
Grundlage des Prompt 
Engineerings mit Gemini (als 
Praxisbeispiel) und Vortsellen 
der ersten Aufgabe nach der 
Mittagspause. 

 

Der zweite Block hat zum Ziel, das Gelernte aktiv in Fragestellungen und Aufgaben 

anzuwenden und zu vertiefen. Es wird mit dem Modell von Alphabet, Google Gemini, 

gearbeitet. Wichtig sind die reflektierende Nutzung und die anschließende Diskussion 

untereinander. Dies soll den Erkenntnisgewinn fördern. Nachfolgende Tabelle stellt dies dar. 

Block 2 (14:00 – 17:00) – Praktische Anwendung mit Gemini 

Uhrzeit Was Ziel(e) Kurz Beschreibung 

14:00 – 
14:10 

Einführung in die Übungen Setup für die drei 
Übungen klären 

Die drei Übungen werden 
vorgestellt und der Rahmen 
wird geklärt. Anschließend: 
direkter, fließender Übergang 
zur Übung 1. 

14:10 – 
14:40 

Übung 1 – Explorative 
Literaturrecherche mit Gemini 

Bedeutung der 
explorativen 
Recherche und 
welche Prompts 
wie helfen bzw. 
Risiken 

Jeder Teilnehmer führt eine 
eigenständige Recherche 
durch. Anschließend 
diskutieren wir die 
Ergebnisse, welche 
Schwachstellen die genutzten 
Prompts aufweisen, sowie den 
Nutzen, den sie für das 
eingesetzte LLM bieten 
können. 



Uhrzeit Was Ziel(e) Kurz Beschreibung 

14:40 – 
15:20 

Übung 2 – Prompt Engineering und 
Vergleich von Ergebnissen 

Bedeutung und 
korrekte 
Anwendung von 
Prompts 
verstehen 

In kleinen Zweierteams 
werden nun anhand einer 
definierten Fragestellung 
Rechercheanfragen gestellt. 
Die Prompts und Ergebnisse 
werden später verglichen und 
diskutiert. 

15:20 – 
15:30 

Pause Erholung, 
Diskussion 

 

15:30 – 
16:00 

Übung 3 – Validierung und 
kritische Analyse von AI-Outputs 

Die Bedeutung 
der kritischen 
Reflexion der 
Ergebnisse und 
der sauberen 
methodologischen 
Anwendung 
erläutern. 

Das im ersten Block 
vorgetragene Wissen, insb. zur 
Methodik und Validität, 
Reliabilität und Objektivität 
als wissenschaftliche 
Gütekriterien wird hier 
vertieft und praktisch 
vorgeführt.  

16:00 – 
16:20 

Transfer – Integration von Gemini 
in eigene Promotionsprojekte 

Wie kann Gemini, 
alternative 
Modelle in der 
eigenen 
Forschung 
genutzt werden 

Kurzer Impulsvortrag und 
Darstellung der eigenen 
Erfahrungen, gefolgt von einer 
anschließenden Diskussion. 

16:20 – 
16:40* 

Abschluss, zentrale Erkenntnisse 
und Diskussion 

Die Bedeutung 
der Methodik, 
ihre korrekte und 
saubere 
Anwendung 
sowie den 
Stellenwert der KI 
zusammenfassen. 

KI, bzw. Agenten und LLMs 
dienen als Werkzeug. Sie 
erlauben uns schneller, 
effizienter und qualitativ 
hochwertiger zu arbeiten. 
Insb. eine noch größere Menge 
an Daten (Texten) kann 
rezipiert, verglichen und 
genutzt werden. Jedoch 
müssen Risiken, Grenzen und 
das korrekte (methodische) 
Anwenden bekannt sein.  

*Im zweiten Block ist ein Zeitpuffer von 20 Minuten vorgesehen.  

Didaktisches Konzept 

Vormittag: Vertiefte methodische und epistemologische Einordnung von KI, deren Agenten 

und insbesondere LLMs (Google Gemini) in SLRs. Hervorheben der Bedeutung einer 

klaren, sauberen (strengen) methodologischen Auslegung. KI dient als Werkzeug, bietet 

Chancen in Effizienz und Datenmengen (ergo Qualität) sowie als intelligenter Co-Partner, 

birgt jedoch auch große Risiken wie Halluzinationen, falsche Quellen und 

Fehlinterpretationen. 



Nachmittag: Anwendungsorientierte Übungen mit Fokus auf Gemini und kritische Reflexion. 

Das Gelernte soll wiederholt, vertieft und kritisch reflektiert werden. Insbesondere 

Diskussionen der Erkenntnisse und Ergebnisse sollen hierbei unterstützen. 

Leitprinzip: KI als methodisches Werkzeug – wissenschaftliche Qualität bleibt in der 

Verantwortung der Forschenden und wird durch die Anwendung der vorgestellten 

Methodik sichergestellt. 
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